
Von Eva Herschmann

Stuttgart. An diesem grauen Wintervor-
mittag sind nicht viele Menschen rund um 
den Max-Eyth-See unterwegs. Ein paar Gas-
sigänger und einsame Jogger und die Wild-
vögel sind unter sich. Es herrscht friedliche 
Ruhe rund um den See, der ein beliebtes 
Naherholungsgebiet für die Städter und 
Menschen aus der ganzen Region ist. Doch 
Beschwerden über Verschmutzungen durch 
Vogelkot und Lärm nehmen im Stuttgarter 
Stadtgebiet zu. Ein dreijähriges Pilotprojekt 
zum >Urbanen Wildgänsemanagement im 
Stadtgebiet Stuttgart<, das Ende November 
gestartet ist, soll die >harmonische Koexis-
tenz< fördern, sagt Peter Hauk, der baden-
württembergische Minister für Ernährung, 
ländlichen Raum und Verbraucherschutz.

Stuttgart biete Wildgänsen durch seine 
Grünanlagen und Wasserflächen einen gu-
ten Lebensraum und ein vielfältiges Nah-
rungsangebot, so Peter Hauk. >Grau- und 

Nilgänse sind einerseits ein schönes Natur-
erlebnis, andererseits nehmen die Be-
schwerden über Lärm und Hinterlassen-
schaften der Gänse zu.< Mit dem Wildgänse-
management werde eine Empfehlung des 
Wildtierberichts 2024 umgesetzt, und es die-
ne dazu, die >lokalen Konflikte und Proble-
me mit Wildgänsen zu minimieren und ein 
konfliktfreies Zusammenleben mit Nil- und 
Graugänsen zu erreichen<.

Das Ministerium für Ernährung, ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz und die 
Landeshauptstadt Stuttgart haben insbe-
sondere die Nilgänse im Visier, die, so heißt 
es in einer gemeinsamen Presseerklärung 
von Ministerium und Stadtverwaltung, >im-
mer häufiger Konflikte auf öffentlichen Flä-
chen verursachen<. Auch Stuttgarts Ober-
bürgermeister Frank Nopper sieht zuvor-
derst die Nilgänse als Problem, die vor allem 
am Eckensee im Schlossgarten, am Max-
Eyth-See und in den Stuttgarter Freibädern 
große Schäden und Verunreinigungen ver-

ursachten. >Wir müssen alles im Rahmen 
unserer Möglichkeiten unternehmen, um 
die invasive Nilgans-Population zu reduzie-
ren<, erklärte das Stadtoberhaupt.

Im Fall der aus Afrika stammenden Nil-
gänse, die >zu den erfolgreichsten und sich 
am schnellsten ausbreitenden Neozoen 
weltweit< zählten, so heißt es im Wildtier-
bericht 2024, bestehe >der Verdacht, dass 
sie wegen ihres sehr energischen, häufig 
auch als äußerst aggressiv bezeichneten 
Verhaltens gegenüber anderen Vogelarten 
heimische Vogelarten aus ihren Brutrevie-
ren verdrängt und somit deren Produktivi-
tät negativ beeinflusst<. Als Folgerung sei-
en >die Zuordnung der Nilgans zum Nut-
zungsmanagement sowie ihre konsequente 
Bejagung nach den Jagd- und Schonzeiten 
angezeigt<.

Die Empfehlungen des Wildtierberichts 
werden im >Urbanen Wildgänsemanage-
ment im Stadtgebiet Stuttgart< in einem 
Bündel von Maßnahmen zusammengefasst. 

Zentrales Element ist das Monitoring der 
Gänse. Es erfasst wie viele Gänse vorhanden 
sind und erlaubt Rückschlüsse auf die räum-
liche und zeitliche Entwicklung der Wildtie-
re. Eine >gezielte Öffentlichkeitsarbeit, Füt-
terungsverbote, lebensraumverändernde 
Maßnahmen, die Vergrämung der Gänse so-
wie jagdliche Maßnahmen und eine Behand-
lung der Gelege< sind als Handlungsfelder 
aufgelistet.

Bei der Gemeinderatsfraktion Die Linke 
SÖS Plus stößt die Gänsejagd im Stadtgebiet 
auf Widerstand. Das >vorsätzliche Töten von 
Tieren bevor andere Maßnahmen zur Steue-
rung der Population in der Praxis getestet 
wurden< sei in keiner Weise nachvollziehbar, 
so die Fraktionsvorsitzenden. In einem An-
trag an die Verwaltung bitten sie um Stel-
lungnahme, ob es >mildere Möglichkeiten 
als das gezielte Töten von Nilgänsen in der 
Stadt gibt< und >welche Risiken für Passan-
tinnen, Passanten und andere Tiere bei der 
Jagd auf Nilgänse bestehen?<.

Die Jagd auf die Nilgans ist eröffnet
Ein dreijähriges Pilotprojekt zum >Urbanen Wildgänsemanagement im Stadtgebiet Stuttgart< ist Ende November gestartet. 

Beschwerden über Verschmutzungen durch Vogelkot und Lärm nehmen zu.  Die Pläne beinhalten das  Monitoring der Gänse und auch ein Fütterungsverbot.

Auch Graugänse machen in Stuttgart Proble-
me. Foto: Eva Herschmann

Hier passiert’s: Im Wochenblatt.
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S-Wangen.  Der im Jahr 1899 gegründete Handels- und 
Gewerbeverein Wangen (HGV) ist einer der ältesten 
Vereine im Stadtbezirk. Er hat sich zum Ziel gesetzt, 
Wangen als attraktiven Standort für Bürger, Touristen 
und das örtliche Gewerbe noch weiter zu entwickeln. 
Dabei treten die Betriebe als starke Gemeinschaft auf, 
um ihre Anliegen zu vertreten.

Am 8. März 1229 wird der zu den Neckarvororten 
Stuttgarts zählende Stadtbezirk Wangen erstmals in 
einer Urkunde von Papst Gregor IX. für das Kloster Be-
benhausen erwähnt. Ende des 19., Anfang des 20. Jahr-
hunderts ging die Ansiedlung von Industrie in Wangen 
nur sehr zögernd voran. Im Zuge der Schiffbarmachung 
des Neckar (1925) entstanden erste bedeutende Indust-
riebetriebe. Weitere  Betriebe, Großmarkt (1957), Neckar-
hafen (1958) und B10 folgten.

Heute bietet Wangen einen breit gefächerten Bran-
chenmix. Mehr als 9000 Einwohner zählt der  Stadtbezirk 
heute. Feste gehören zur Tradition. Die exponierten Hän-
ge sowie die Wangener Höhe bieten  Aussichtsplätze über 
das Neckartal.  red

Gemeinsam stark
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Gartenprojekt
Der Pop-Up-Garten belebt in 
Ostfildern die Nachbarschaft, das 
Konzept wird weiterentwickelt. 

Innenteil

Berührende Geste
Zu Weihnachten hat ein Ob-
dachloser 200 Euro für allein-
erziehende Mütter gespendet. 

Innenteil

Im Spiegelpalast
Spitzengastronomie und Show 
vereint Harald Wohlfahrts >Pa-
lazzo< auf dem Wasen.  

Innenteil



Stuttgart. Rund um den Dreikönigstag am 
6. Januar sind in Stuttgart wieder die Stern-
singer unterwegs. Unter dem Motto >Schule 
statt Fabrik 3 Sternsingen gegen Kinder-
arbeit< sammeln die Kinder und Jugendli-
chen Spenden für Kinder in Bangladesch und 
anderen Ländern. Die Sternsinger-Gruppen 
besuchen Privathaushalte, die Kinderklinik, 
Pflegeeinrichtungen, den Landtag und erst-
mals auch den VfB Stuttgart.

Die Sternsinger sind nach Angaben der 
Katholischen Kirche die weltweit größte Soli-
daritätsaktion von Kindern für Kinder. In vie-
len Stuttgarter Gemeinden sind sie unter-
wegs, spenden den Segen und sammeln Spen-
den. In der Gesamtkirchengemeinde Stutt-
gart-Neckar etwa sind mehrere Gruppen am 
Start. Vom 4. bis zum 6. Januar ziehen sie von 
Haus zu Haus. Dieses Jahr machen sie zum 
ersten Mal Halt beim VfB Stuttgart. >Es ist mir 
eine große Freude, die Sternsinger bei uns zu 
begrüßen<, sagt Dietmar Allgaier, Präsident 
und Aufsichtsratsvorsitzender des VfB Stutt-
gart. >Ihr Einsatz für Kinder in Not zeigt, wie 
wichtig es ist, Verantwortung zu übernehmen 
3 nicht nur auf dem Platz, sondern auch im 
sozialen Miteinander. Dafür steht der VfB ein 
und freut sich sehr über euren Besuch.<

Die Sternsinger singen unter anderem 
das Lied >Stern über Bethlehem< und schrei-
ben den Segen >C+M+B< (Christus mansio-
nem benedicat 3 Christus segne dieses Haus) 
an die Türen. >Als Sternsinger erleben die 
Kinder, dass sie sich durch ihr eigenes Tun 
für andere Kinder einsetzen können und da-
bei Segen weitergeben und Mut schenken 3 
mitten im Leben<, sagt Helena Sarac, Ge-
meindeassistentin der Gesamtkirchenge-
meinde Stuttgart-Neckar. Am 6. Januar sind 
die Sternsinger-Gruppen in vielen Gemein-
den in den Gottesdiensten zu Gast, so auch 
beim Pontifikalamt ab 10 Uhr in St. Eberhard 
in Stuttgart-Mitte mit Bischof Klaus Krämer. 
Die Sternsinger von Stuttgart-Mitte sind 
vom 2. bis zum 9. Januar unterwegs und be-
suchen auch Oberbürgermeister Frank Nop-

per, den Landtag, einige Ministerien und das 
Olgäle (Kinderklinik Olgahospital).

Träger der Sternsinger-Aktion sind das 
Kindermissionswerk >Die Sternsinger< und 
der Bund der Deutschen Katholischen Ju-
gend (BDKJ). Seit dem Start der Kampagne 
1959 sammelten die Sternsinger in den 27 
deutschen Diözesen mehr als 1,4 Milliarden 
Euro. Allein in der Diözese Rottenburg-
Stuttgart waren im Jahr 2025 insgesamt 711 
Sternsinger-Gruppen unterwegs und haben 
4,8 Millionen Euro gesammelt, die Gesamt-
kirchengemeinde Stuttgart-Neckar trug 
14 930,30 Euro dazu bei. 2026 gehen die 
Spenden an Partnerorganisationen in Bang-
ladesch, wo rund 1,8 Millionen Kinder und 
Jugendliche arbeiten müssen. Ziel ist es, ih-
nen den Schulbesuch zu ermöglichen. red

Die Sternsinger sind wieder unterwegs
Um den Dreikönigstag bringen 
Kinder und Jugendliche auch in 

Stuttgart den Segen und sammeln 
Spenden. Erstmals wird dabei 

dem VfB ein Besuch abgestattet. 

Im vergangenen Jahr schauten die Sternsin-
ger auch bei Ministerpräsident Winfried Kret-
schmann vorbei. Foto: Uli Regenscheit

Gärtringen: Noch 1 DHH frei

JETZT BESICHTIGEN: "Moderne und
helle DHH für die junge Familie" 6
lichtdurchflutete Zimmer, 146 m² Wfl.,
237 m² Grdst., GEG2024/LWWP/A+
Schlüsselfertig: e 823.400,-
gut Immobilien GmbH, 071172209031

Online-ID: 10312463

VERMIETUNGEN

Breitenstein: Idyllische Lage

Off. Bes. am So. 4.1. von 10-11 Uhr:
Adr: Heine Weg 4. Moderne DHH.
139 m² Wohnfläche, 6 Zimmer, 195 m²
Grundstück, GEG 2024/LWWP/A+.
Schlüsselfertig: e 719.000,-
gut ImmobilienGmbH, 0711-72209030

Online-ID: 10461962

Suche ab sofort min. 2 Zimmer in
S-West, Süd, Mitte, Ost bis
1.200¬ warm. Hell, mit Balkon/
Terrasse und Einbauküche. Ich:
32 Jahre, unbefristet Angestellt,
überdurchschn. Einkommen, al-
leine wohnend, keine Haustiere,
Nichtraucher, ruhig & ordentlich.
Tel: 015785431139 - Jan Schmidt

Online-ID: 7021579

HÄUSER VERKÄUFE

LE-Musberg: JETZT BESICHTIGEN

Herrliches Wohnen mit Aussicht, in
beliebter und ruhiger Lage. Moderne
DHH 160 m² Wohnfläche, 324 m²
Grundstück, 6 Zimmer, GEG 2024/LW-
WP/A+. Schlüsselfertig: e 961.000,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 10183990

Backnang: In reizvoller Lage

Offene Bes. Sa. 3.1. von 11-12 Uhr:
Adr: Beuthener Str. 6. Moderne DHH.
Großer Sonnengarten! 7 Zi., 189 m²
Wfl., 296m²Grdst., GEG2024/LWWP/A+
Schlüsselfertig: e 779.354,-
gut Immobilien GmbH, 071172209031

Online-ID: 10238423

Pflegekraft mit festem Einkommen
sucht mit Partner im Raum Stuttg./ES
eine 1-2 Zi.-Whg. mit guter ÖPNV
Anbindung. . 0172 - 8946955

JETZT besichtigen in S-Möhringen

Offene Bes. Sa. 3.1. von 10-11 Uhr: Adr:
Pezoldstr. 6 (Abbruch). Moderne DHH.
6 Zi., 178 m² Wfl., 660 m² Grundstück,
GEG2024/LWWP/A+ Schlüsselfertig: e
1.384.000,-. Mit großem Garten.
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 9908271

3-Zi.-Wohnung

Zimmer

Stuttgart - Bad Cannstatt

Wohnbau Layher GmbH & Co. KGKommen Sie vorbei - wir beraten Sie
gern: Teinacher Str. 3, Bad Cannstatt,
Sonntag 10.00 - 11.45 Uhr
Projektleiterin: B. Lohmann-Eitel
0163 5 80 23 92
lohmann-eitel@layher-wohnbau.de

Riedstraße 1
74354 Besigheim
Tel 07143 80 55 0
info@layher-wohnbau.de
www.layher-wohnbau.de

Online-ID: 1676606

Garagen/Stellpl.

Garage, Tiefgarage od. Stellplatz
in Cannstatt, Umkreis Steigfried-
hof, Römerkastell, für sofort od.
später. Tel. 0171-6392150

Renningen: JETZT BESICHTIGEN

"Moderne DHH mit fantastischer
Fernsicht" Rohbau bereits erstellt.
Einzug Sommer 2026. 136 m² Wfl., 230
m² Grdst., 6 Zi., GEG 2024/LWWP/A+.
Schlüsselfertig: e 769.456,-
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: 9929710

3-Zi.-Whg., ca. 65m², Zuffenhausen,
neu renov. KM 985,- + NK + 3MM KT
. 0711- 8264842

GRUNDSTÜCKE

KAUFGESUCHE

Immobilien allgemein

Wernau: In sonniger Lage wohnen

Modernes Wohnen für die junge
Familie in einer hellen DHH.
142 m² Wohnfläche, 214 m² Grundstück
6 Zimmer, GEG2024/LWWP/A+.
Schlüsselfertig: e 769.233,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 10501526

MIETGESUCHE

Junge, zuverlässige Familie
(Ärztin & Architekt, 2 Kinder)
sucht 4-Zimmer-Wohnung in
Kaltental/Vaihingen/Möhringen
/Sillenbuch. Langfristiges Miet-
verhältnis erwünscht, gerne mit
Garten. max-kube@outlook.de
oder 0176-32862128

Online-ID: 7021532

Freundlich und kompetent

gut Immobilien GmbHSichern Sie sich jetzt:
* den bestmöglichen Preis
* eine sichere und schnelle Abwicklung
* eine kostenfreie Werteinschätzung
Rufen Sie gleich an!

Große Falterstraße 101
70597 Stuttgart
Tel +49 711 72209030
Fax +49 711 72209031
info@gutimmo.de
www.gutimmo.de

Anbieter-ID: 10354

1-Zi.-Wohnung

MIETGESUCHE

HÄUSER 

VERKÄUFE

IMMOBILIENGESUCHE

Weissach: Sommer 2026 einziehen

Rohbau erstellt. JETZTBESICHTIGEN
"Große, sonnige DHH mit Aussicht in
die Natur" 6 Zi., 164 m² Wohnfläche,
223 m² Grundstück, GEG2024/LW-
WP/A+. Schlüsselfertig: e 799.000,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 9731529

Lokal verwurzelt:  

Engagement, das verbindet.
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Von Christian Günther

Cannstatter Wasen. Die Geschichte der 
Spiegelpaläste reicht bis zur vorletzten Jahr-
hundertwende zurück, als die Zelte vor allem 
als mobile Tanzpavillons genutzt und Woche 
für Woche in einer anderen Stadt aufgebaut 
wurden. Sie erfreuten sich großer Beliebt-
heit, schufen eine noble und zugleich behag-
liche Atmosphäre und boten dank der vielen 
Spiegel im Inneren nahezu uneingeschränk-
te Sicht auf das Geschehen. So wurden sie zu 
einem Ort des Amüsements, an dem das ex-
travagante Nachtleben gebührend gefeiert 
werden konnte. Seit 20 (!) Jahren macht so 
auch  Jahr für Jahr Harald Wohlfahrts Dinner-
Show >Palazzo<  im Spiegelpalast auf dem  
Cannstatter Wasen Station 3 Jahr für Jahr 
mit einem jedes Mal überraschenden Vier-
Gänge-Menü des Sterne-Meisterkochs und 
Jahr für Jahr mit einem neuen, überraschen-
den Showprogramm.

Zum 20. Geburtstag heißt die Show >Geis-
terstunde<  3 sehr gelungen mit einem Hauch 
Rocky Horror Picture Show, Halloween-Gru-
sel, Spinnweben, Frankenstein und Horror. 
Gespickt mit akrobatischen Finessen und 
Showacten, Comedy, Jonglage, Hand-auf-
Hand-Akrobatik, Rola Bola,   Hoolahoop-
Künsten und  mehr. Die neue Show >Geister-
stunde< nimmt das Stuttgarter Publikum mit 
in eine schaurig-schöne Parallelwelt: Der 
Spiegelpalast wird zu einer glamourösen 
Geistervilla, in der längst Dahingeschiedene 
die Nacht zum Tag machen und feiern, als 
gäbe es kein Morgen. Schräge Figuren, magi-
sche Momente und mitreißender Humor 

machen den  Showabend zu einem Erlebnis 
jenseits des Alltäglichen 3 und verwandeln 
die >Geisterstunde< in eine Happy Hour vol-
ler Lebenslust. Der rote Faden der Show: Wer 
möchte und darf  in den Himmel kommen? 
Spoiler: Am Ende lautet die Antwort: Alle! 
Vier Stunden Genuss und Unterhaltung 3 
das ist an einem  Abend im >Palazzo< fast 
schon garantiert.

Harald Wohlfahrt hat sich bei seinem 

Menü mal wieder selbst übertroffen

Der gerade 70 Jahre alt gewordene  Harald 
Wohlfahrt hat sich zur 20. Auflage bei sei-
nem Menü mal wieder selbst übertroffen: als 
Vorspeise Törtchen von mariniertem Fluss-
krebs und Surimi mit glaciertem Apfel, Kräu-
terspitzen und Sesam-Kimchi (vegetarisch: 
Törtchen von mariniertem pflanzlichem Su-
rimi); als Zwischengang gefüllte Steinpilz-
gnocchi mit gegrilltem Kräuter-Seitling, 
Pilzragout und Schnittlauch-Nage; als 
Hauptgang geschmortes Schulterscherzl 
(vegetarisch: geschmortes Selleriesteak) mit 
Bohnen-Cassoulet, getrüffelter Rahm-
Polenta und Madeira-Jus; und als Dessert 

Tartufo Limone mit exotischem Früchte-
cocktail, Kokosschaum und Vanille.

Besonders ausgefeilt ist in der aktuellen 
Spielzeit die Präsentation dieser verschiede-
ner Gänge, die Comedian Sebastian Matt 3 als 
Conferencier  und  charmanter Gastgeber, Ver-
führer und Verwandlungskünstler mit feinem 
Humor, technischer Raffinesse und einer Pri-
se Selbstironie führt er durch den Abend 3  und 
die gesamte Artistentruppe detailliert und 
pefekt ins Showprogramm integriert zelebrie-
ren. Das Menü ist und bleibt der Star der Show.

Die Galapremiere hatte sich zum Hotspot 
für die Stuttgarter Prominenten-Szene aus 
Sport, Wirtschaft und Kultur gemausert, ge-
sichtet wurden unter anderem Frl. Wommy 
Wonder, die VfB-Legenden Timo Hilde-
brand, Hansi Müller und Guido Buchwald, 
die Gastronomen Michael Wilhelmer, Chris-
tian List und Dennis Shipley, Oberbürger-
meister Frank Nopper mit Frau Grudrun 
Nopper, Ex-Minister Ulrich Goll, Schlager-
Hero Dieter Thomas Kuhn, Ex-Kunstturne-
rin Kim Bui  und weitere Prominente.

20 Jahre >Palazzo<: Da sind viele, viele 
Menschen mit liebevoll angerichteten Tel-

lern von der Küche zum Gast gelaufen, die 
Zahlen sind beeindruckend: 457 Shows pro 
Saison, 1850 Gläser pro Tag, 28 Nationen vor 
und hinter der Bühne, 80 Mitarbeiter und 
Künstler, acht Heiratsanträge pro Saison im 
Schnitt, jede Servicekraft läuft 14 Kilometer 
pro Abend, 69 800 Kerzen brennen pro Sai-
son, fünf Geburtstagskinder pro Show, 1480 
Teller werden pro Abend einzeln angerich-
tet. Laut Veranstalter verbrennt jeder Zu-
schauer 40 Kalorien an einem Abend voll 
herzhaftem Lachen 3 das entspricht zwei 
Gabeln Tirami Su. Man lebt nur einmal!

Wer darf nun in den Himmel? Alle!
Noch bis zum 22. März gastiert 
zum 20. Mal die Dinner-Show 
>Palazzo< im Spiegelpalast auf 

dem Cannstatter Wasen. Die neue 
Show >Geisterstunde< und das 

Vier-Gänge-Menü von Meister-
koch Harald Wohlfahrt begeistern 

die Besucher.

Der >Palazzo< lädt wieder zur Dinner-Show auf den Cannstatter Wasen 3 zur 20. Auflage mit der Show >Geisterstunde<. Foto: Lichtgut/Ferdinando Iannone

  Dinner-Show Palazzo bis zum 22. März 2026 
auf dem Cannstatter Wasen.

Tickets für Menü und Show kosten zwischen  
99 und 171 Euro pro Person.

Tickets und Gutscheine: Service-Hotline 
0 18 06/ 38 88 83 (0,20 Euro/Anruf aus dem 
Festnetz; Mobilfunk maximal 0,60 Euro/An-
ruf) oder unter www.palazzo.org. 

>Palazzo<

Kreisschau der
Kleintierzüchter
Filderstadt. Der Kleintierzuchtverein 
Bernhausen veranstaltet am Samstag (ab 15 
Uhr) und Sonntag (10 bis 16.30 Uhr), 3. und 
4. Januar, die große Schau des Kreisver-
bands Filder in der Rundsporthalle in Bern-
hausen. red

Pippi Langstrumpf
tanzt im Theaterhaus
Stuttgart. Im Stuttgarter Theaterhaus 
wird vom 3. bis 6. Januar, jeweils ab 16 Uhr,  
das Tanztheater >Hier tanze ich. Pippi oder 
das ulkige Mädchen mit den großen Schu-
hen< gezeigt. Die Familienshow zum 80. Ge-
burtstag von Pippi Langstrumpf ist für Kin-
der im Alter von 7 bis 12 Jahren gedacht.   red

Lieder aus dem 
Mittelmeerraum
Sillenbuch. Die >Songgruppe Arche 58< 
gibt am Samstag, 10. Januar, 18 Uhr, im Cla-
ra-Zetkin-Haus  in Sillenbuch ein Konzert  
unter dem Titel >Se canto, que canto<. Vor-
getragen werden Lieder aus dem Mittel-
meerraum.   red

>Greadeffele-Wecken< zum 
Auftakt der Fasnetsaison
Hofen. Die Hofener >Scillamännle< veran-
stalten am Freitag, 9. Januar,  zum Auftakt in 
die  Fasnetsaison das >Greadeffele-Wecken<. 
Los geht es um 18 Uhr am Kelterplatz mit 
einem Fackelmarsch zur Burgruine Hofen, 
wo die Symbolfigur der Hofener Fasnet er-
weckt wird. Ab 19 Uhr findet die >Greadeffe-
le-Party< im Foyer der Grundschule Hofen  
mit vielen Tanz- und Musikgruppen statt.  red

>Noah Diemer Trio< 
im Jazzclub >Bix<
Stuttgart. Am Mittwoch, 7. Januar, ab 
20.30 Uhr, tritt im Jazzclub >Bix< am Stutt-
garter  Leonardsplatz das >Noah Diemer 
Trio< auf.    red

Kurz berichtet

SUCHE:Bowleservice, Abendgar-
derobe, Mantel, Trachten, Handta-
schen, Kristall, Kruege, Bestecke
und Uhren, TEL:0162 6727958

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen,
inkl. Transport. Tel. 07 11-12 16 81 19

Suche alte Küchenbuffets, Kleiderschränke,

Sekretäre, Kommoden, Schreibtische, Vor- 
kriegsradios, Bücher, Schmuck, Ölgemäde, 
Spielzeug, Uhren, Stühle sowie alte Reklame-

Emailleschilder. Telefon 07 11 / 6 40 58 70 

GroßeHallen-FLOHMÄRKTE
3.1. Stadthalle Sindelfingen, 9-15 Uhr

10.1. Festhalle S-Feuerbach, 9.30-15 Uhr
17.1. Kongresshalle Böblingen, 9.30-15 Uhr
JeweilsGleichanmelden:www.timke.com

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder.0711/6405870

ZU 

VERSCHENKEN

KAUFGESUCHE

Hilfe im Garten und Haus ?
Entrümplungen+Gartenarbeiten.

Wir packen an-schnell und
sauber. Kostenlose Beratung.

Tel. 0176-41262716

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter- und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.. 0159 - 063 778 56

Oy-Allgäu, FeWo, Hallenbad,
ab 60.– e, Tel. (07 21) 45 12 79,

www.ferienwohnung-oy-haury.de

Suche Märklin H0 Tel. 0711/812938
www.uli-shop.de

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge 3 - 07181 76450

Entrümpelungen/
Umzüge

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Handwerkliche 
Dienstleistungen

Schnäppchenjäger 
aufgepasst: Hier 
gibt’s die besten 
Angebote.

Wer Anzeigenblätter liest, ist  

stets informiert über die besten 

Angebote.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Weil deine 

Stadt  

alles hat.

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

Gartenarbeiten

Klavier, intakt, zu verschenken.
Tel. 0711 / 311365

LOKALES3.1.2026
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •



Original Ostermann

Geht es euch auch 
so wie mir? Ich 
weiß gar nicht 
mehr, welcher 
Wochentag heute 
ist, aber ich esse 
trotzdem weiter-
hin die Reste vom 
Silvesterabend.

Natürlich be-
haupten wieder 
alle: >Dieses Jahr 
wird mein Jahr!< 
Sicher doch! Ge-
nau wie 2025. Und 
2024. Und 1998. 
Aber diesmal wird 
es wirklich was. 
Versprochen!

Vielleicht habt ihr ja auch schon gute Vor-
sätze? Sport machen, mehr trinken (natür-
lich Wasser!), weniger Zeit am Handy . . . 
Super! Bis gestern Mittag vermutlich alles 
schon gebrochen. Aber keine Sorge: Man 
braucht nicht immer erfüllte Vorsätze, um 
glücklich zu sein. 2026 wird trotzdem fantas-
tisch! Warum? Weil wir gelernt haben, dass 
wir fast alles überstehen: Chaos, Krisen, 
Zoom-Meetings oder Menschen, die auf 
Whatsapp Sprachnachrichten verschicken, 
die über drei Minuten lang sind.

Wenn wir all das geschafft haben, dann 
bewältigen wir auch dieses Jahr. Also legt die 
Latte für 2026 so, dass ihr bequem drüber-
steigen könnt. Feiert jeden Mini-Erfolg: 
Hemd nicht falschrum getragen? Sieg. Erster 
Kaffee nicht verschüttet? Triumph. Bereits 
zum dritten Januar motiviert? Olympische 
Leistung. Und wenn doch mal alles schief-
geht, lacht einfach. Denn Lachen ist das ein-
zige, das immer funktioniert, nie ausverkauft 
ist und keine drei Updates benötigt, um rich-
tig zu laufen. In 
diesem Sinne: 
Auf ein Jahr vol-
ler Hoffnung, 
Humor und Le-
bensfreude. 
2026 3 wir kom-
men!

  Euer
Ostermann

Willkommen

2026!

Foto: Thomas 
Niedermüller

Stuttgart. Es ist eine Weihnachtsgeste, die 
auch noch im neuen Jahr tief berührt;  der So-
zialdienst katholischer Frauen (SkF) der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart spricht von einer 
>herzerwärmenden Spende<. Ein obdachlo-
ser Mann aus Stuttgart, der sich >Schwalbe< 
nennt und täglich durch das Sammeln von 
Pfandflaschen sein Überleben auf der Straße 
sichert, hat 200 Euro an den SkF gespendet, 
damit dieser mit dem Geld eine alleinerzie-
hende Mutter unterstützt. Der Sozialdienst 
schreibt, dass >Schwalbe< damit zeige, >dass 
selbst jemand mit sehr wenig Besitz Großes 
geben kann<.

>Schwalbe< übergab das hart erarbeitete 
Geld einige Tage vor Heiligabend in einem 
einfachen Briefumschlag an Schwester Ni-
cola Maria. Die klare Aufforderung dazu lau-
tete, es alleinstehenden Müttern zu Weih-
nachten zukommen zu lassen. Schwester Ni-
cola Maria leitete die Spende umgehend an 
den SkF weiter, der sich  um benachteiligte 
Frauen, Kinder und Familien kümmert.  Der 
Betrag wurde schließlich an eine alleinerzie-
hende Mutter im Paulusstift im Stuttgarter 
Osten weitergegeben.

Selbst kleine Taten schlagen 
große Wellen der Hoffnung

>Diese Geste von :Schwalbe9 berührt uns tief 
und zeigt, dass wahre Großherzigkeit keine 
Grenzen kennt 3 gerade weil er selbst kaum 
etwas hat und dennoch anderen in Not hilft<, 
betont Schwester Nicola Maria. >:Schwalbes9 
Spende macht uns sprachlos und dankbar 
zugleich 3 sie zeigt uns, dass echte Solidari-
tät dort beginnt, wo Menschen einander im 
Blick behalten, selbst wenn sie selbst am we-
nigsten haben<, sagt Svenja Gruß, Vorstän-
din des SkF. Solche Geschichten erinnerten 
daran, dass selbst kleine Taten große Wellen 
der Hoffnung schlagen können, teilt der SkF 
mit. Und der Sozialdienst rechnete vor, wie 
>Schwalbe< das Geld einsammelte: Bei Ein-
weg-Plastikflaschen und -dosen mit 25 Cent 
Pfand reichen genau 800 Stück, um 200 Euro 

zusammenzubringen. Mehrweg-Glasfla-
schen erfordern dagegen deutlich mehr Auf-
wand: rund 2500 Bierflaschen à 8 Cent oder 
1334 Wasserflaschen à 15 Cent.  

Die Mitteilung des Sozialdiensts katholi-
scher Frauen über >Schwalbes< Spende hat 
eine enorme Resonanz hervorgerufen. Nach 
Angaben des SkF zeigten sich viele Men-
schen tief berührt. Häufig wollten sie dem 
obdachlosen Mann Gutes tun 3 mit  Einla-
dungen zum Essen, Büchergutscheinen oder 
auch Geldspenden. Der Sozialdienst berich-
tet etwa von folgender Nachricht: >Bitte 
richten sie doch :Schwalbe9 unbekannter-
weise viele liebe Grüße aus 3 er hat in einer 
so wahnsinnig am Haben ausgerichteten 
Welt für die schönste Weihnachtsgeschichte 

gesorgt, die ich 3 abgesehen von der tatsäch-
lichen Weihnachtsgeschichte 3 kenne. Und 
ich ziehe alle meine Hüte vor ihm.<

Svenja Gruß besuchte wenige Tage vor 
Heiligabend >Schwalbe< auf der Straße, um 
ihm von der Welle der Anteilnahme zu berich-
ten. Sichtlich gerührt freute er sich über die 
Reaktionen, betonte jedoch: >Ich brauche 
nichts. Ich habe, was ich brauche. Ich lebe 
bloß anders, das heißt nicht, dass es mir 
schlecht geht. Die Leute können das Geld 
euch geben, und ihr gebt das Geld an allein-
erziehende Mütter in Not weiter.< SkF-Vor-
ständin Svenja Gruß erzählt, dass sie regelmä-
ßig an >Schwalbes< Platz vorbeikomme und 
mit ihm spreche. Auch andere sorgten >ver-
lässlich für sein Wohl<. Und sie unterstreicht, 

dass >Schwalbes< Geste >uns alle daran erin-
nert, worum es an Weihnachten wirklich geht: 
um Menschlichkeit und Zusammenhalt<. 
Svenja Gruß verweist zudem darauf, dass die 
Arbeit des SkF wichtig sei, um >vulnerablen 
Familien in Stuttgart und Umgebung mit kon-
kreter Hilfe zur Seite< zu stehen. red

Info: Der Sozialdienst katholischer Frau-
en  der Diözese Rottenburg-Stuttgart ver-
weist darauf, dass im Sinne von >Schwalbe< 
für die Unterstützung von alleinerziehenden 
Müttern gespendet werden kann: unter dem 
Stichwort >Schwalbe< auf das Konto des So-
zialdienst katholischer Frauen e.V.; IBAN 
DE40 6005 0101 0002 0181 00 (BIC: SOLA-
DEST600). 

Wenn einer, der fast nichts hat, alles gibt
Ein Obdachloser hat zu Weih-
nachten 200 Euro, die er mit 

gesammeltem Flaschenpfand 
eingenommen hat, an eine 

Alleinerziehende gespendet. 

Sie sind tief berührt von >Schwalbes< Spende und Brief (von links): Svenja Gruß (Vorständin des Sozialdiensts katholischer Frauen), Schwes-
ter Nicola Maria (Citypastoral des Hauses der Katholischen Kirche) und Daniela Kob (Einrichtungsleiterin Paulusstift) Foto: SkF

Feuerbach. Versorgungsangebote für Pfle-
gebedürftige werden  zunehmend bei den 
Planungen für neue Wohngebiete berück-
sichtigt. So auch im Quartier am Wiener 
Platz gegenüber dem Bahnhof Feuerbach. 
Die neue Tagespflege in der Pöchlarner Stra-
ße 5 ist Teil der langjährigen Kooperation des 
Wohlfahrtswerks mit der Baugenossenschaft 
>Neues Heim<, die in den oberen Geschossen 
Wohnraum geschaffen hat. Das Tagespflege-
konzept richtet sich an zwei Zielgruppen: Äl-
tere ohne demenzielle Erkrankung, die sich 
ein vielfältiges Programm wünschen, sowie 
jüngere Menschen mit Pflegegrad, die sich 
über mehr Abwechslung und Gesellschaft im 
Alltag freuen. Für Letztere sind solche Ange-
bote bislang noch selten. 

Die neue Tagespflege ist organisatorisch 
an die in Zuffenhausen ansässige Pflegeein-
richtung >Else-Heydlauf-Stiftung< ange-

schlossen. Dort gehört die >Junge Pflege< seit  
Jahren zum Konzept,  das Team verfüge über 
Erfahrung mit Angeboten für jüngere Pflege-
bedürftige, heißt es in einer Pressemitteilung. 

>Für Betroffene im mittleren Erwachse-
nenalter ist es häufig gar nicht so leicht, ge-
eignete Angebote zu finden, denn diese sind 
eher selten. Wir berücksichtigen am Wiener 
Platz besonders den Wunsch nach Abwechs-
lung und unternehmen beispielsweise Aus-
flüge ins Café oder auf den Weihnachts-
markt<, erklärt Anja Seemann, Gesamtlei-
tung Tagespflege der Else-Heydlauf-Stif-
tung. >Für die meisten Gäste ist es einfach 
wichtig, regelmäßig raus zu kommen und 
den Austausch in der Gruppe zu haben.< Die 
Kombination aus Geselligkeit, Gesundheits-
förderung, Erholung und Verpflegung könne 
einen großen Beitrag zu mehr Lebensquali-
tät bedeuten. Durch das Angebot werden 

auch Angehörige entlastet. Die Tagespflege 
kann für die gesamte Woche oder für einzel-
ne Tage gebucht werden. Der Standort am 
Feuerbacher S-Bahnhof ist gut erreichbar, 
ein Fahrdienst steht bei Bedarf bereit. Die 
Betreuung sei für Gäste ab Pflegegrad 2 über 
die Pflegeversicherung finanziert, heißt es in 
der Mitteilung. Für Transport und Verpfle-
gung falle ein Eigenanteil an. 

Für Ältere mit Demenz bietet die Else-
Heydlauf-Stiftung eine Tagespflege im 
Stadtteil Rot an. In Feuerbach steht zudem 
das >Wohnen mit Gemeinschaft< im Burgen-
landzentrum< mit 43 Apartments zur Verfü-
gung. Die >Mobilen Dienste Wohlfahrts-
werk< sind als ambulanter Pflegedienst im 
ganzen Stadtteil unterwegs. red

Info:  Die Tagespflege am Wiener Platz in 
Feuerbach hat zwölf Plätze und ist von  Mon-
tag bis Freitag jeweils von 8 bis 16.30 Uhr ge-
öffnet. Nähere Informationen bei Anja See-
mann, Telefon 07 11/ 8 70 06-35 oder Mail: 
ehs-tp-wienerplatz@wohlfahrtswerk.de.

Inklusives Konzept richtet sich auch an jüngere Zielgruppen
Das Wohlfahrtswerk hat eine Tagespflege für Junge und Junggebliebe-

ne im neuen Quartier am Wiener Platz in Feuerbach eröffnet. 

Blick in die neue Tagespflege am Wiener Platz. Foto: Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg

Ostfildern. Von Mai bis Oktober des ver-
gangenen Jahres haben  sich sieben Hoch-
beete in den Bürgergärten im Scharnhauser 
Park in einen Treffpunkt voller Leben ver-
wandelt. Engagierte aus Nachbarschaft und 
Vereinen übernahmen Patenschaften und 
bepflanzten die von der Stadt zur Verfügung 
gestellten Beete mit Kräutern, Tomaten, 
Kürbissen und Blumen. Besonders aktiv wa-
ren nach Mitteilung der Stadtverwaltung die 
Kindertagesstätte Seepferdchen und die 
internationale Frauengruppe. >Wir haben 
uns oft hier getroffen, erst zum Gießen, dann 
zum Picknick. Das war wie Urlaub mitten in 
der Stadt<, sagt die Beetpatin Irina Sachenko 

vom Projekt >Eins plus b<.  Spaziergänger 
blieben häufig stehen, halfen spontan oder 
kamen ins Gespräch. Der Kreis derjenigen, 
die sich teils seit Jahrzehnten um die Pflan-
zen in den Traumfeldern kümmern, freute 
sich über die neuen Gesichter. Diese Vernet-
zung soll künftig durch gemeinsame Treffen 
und Aktionen gestärkt werden.

Vier der sieben Patenschaften werden 
auch im Jahr 2026 weitergeführt. Für den 
Winter versorgt die Kinderaktivwerkstatt die 
Bürgergärten mit  Vogelhäusern und Futter-
stellen. Im Frühjahr werden dann weitere 
Paten gesucht. Interessierte können sich  bei 
Nina Born, der Engagementbeauftragten der 
Stadt Ostfildern, melden. 

Aus der ersten Saison sind bereits Ver-
besserungsideen entstanden: mehr Sicht-
barkeit durch Hinweisschilder, Beschat-
tung, Themenbeete mit essbaren Kräutern 
oder bienenfreundlichen Pflanzen werden 
etwa genannt. >Der Pop-Up-Garten zeigt, 
wie niedrigschwellig Beteiligung funktio-
nieren kann,< sagt Nina Born. Dabei habe 
der Experimentiercharakter im Vorder-
grund gestanden.

Mit dem temporären Gemeinschaftsgarten 
habe  etwas begonnen, das weit über die Beete 
hinauswächst, heißt es von Seiten der Stadt: 
ein Stück gelebte Nachbarschaft und ein neuer 
Ort für Austausch und Zusammenhalt. >Ziel 
war es, interkulturelle und inklusive Begeg-
nungen sowie ein generationenübergreifen-
des Miteinander zu fördern<, sagt Carina Hor-
nung, Leiterin der Abteilung Planung. >Wir 
lernen hier im Kleinen, wie gemeinschaftliche 
Freiräume künftig funktionieren können.< In 
den kommenden Jahren sollen die Bürgergär-
ten  schrittweise umgestaltet und an die Folgen 
des Klimawandels angepasst werden. Abgelei-
tet aus dem Stadtentwicklungskonzept soll 
eine Freifläche entstehen, die von allen Bürge-
rinnen und Bürgern genutzt werden kann. Die 
Stadt hat sich zudem beim Wettbewerb >Land-
schaftspark Region Stuttgart 3 Kofinanzierung 
2026< um Fördermittel beworben. red

Info: Wer sich bei den Pop-Up-Gärten in 
Ostfildern engagieren möchte, erhält bei Ni-
na Born weitere Informationen, Telefon 
07 11/ 34 04-25 4 oder E-Mail an: engagiert 
@ostfildern.de.

Kleines Experiment mit großer Wirkung
Mit Hochbeeten und vielen 

Engagierten hat der Pop-Up-Gar-
ten in Ostfildern gezeigt, wie 
gemeinschaftliches Gärtnern 

Nachbarschaft lebendig machen 
kann. Nach  Saisonende wird der 

Blick nach vorne gerichtet. 

Für drei der Beete werden noch Paten gesucht. Foto: Wei Jiang
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Suche alte Vespa, Moped, Motor-
rad auch, rostig, zerlegt, unfall
usw. bitte alles anbieten!!!
0160/93883574 HU3@gmx.de

STELLEN- 

ANGEBOTE

MOTORRAD

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11 

SMART

Sie sucht Ihn

AUDI VOLKSWAGEN

Erfahrener Maurer, Gipser, Maler,
Fliesen- u. Bodenleger u. Abbruch
su. Nebenbesch.. 0711 / 9354296

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

BMW 1er, 2,0 Ltr. Cabrio, Bj. 2012
TÜV 1/27, 171000km, Motor überholt
(neue Kolbenringe, Pleullager, Ventil-
schaftdichtung, Steuerkette mit 2 No-
ckenwellenversteller). Neue Einspritz-
düsen (2500 ¬) alle 4. Alle 4 Lambda-
sonden, neuer Anlasser, neue Licht-
maschine, neue Benzinpumpe, neue
Kupplung mit 2-Massenschwungrad,
neue Batterie, neue Sommerreifen auf
Alu, Winterreifen auf Stahlfelgen u.s.w.
Preis VB 14900 ¬. 0172 - 7493350

ADH-Bar-Ankaufservice,
� 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

0 71 44 - 1 50 96 11 

Kaufgesuche 
Peugeot

Handwerker

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane . 0711 / 8283706

AUTOMARKT 

ALLGEMEIN

WOHNWAGEN

MERCEDES

WOHNMOBILE

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11

Forfour, electric, 13.000 km, Top,
e 10.890.–, mtl. Rate e 199.– o. Anz..
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (01 71)
6 84 06 89 www.auto-hinner.de

Moni (32) privat
Tel. 01525-51 77 012

Fliesenleger sucht Arbeit, Laminat
verlegen und Malerarbeiten, Neben-
beschäftigung.. 0711 / 34159824

BMW

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

C300te, Hybrid, Mod. 2022 Top-
ausst. e 23.990.–, mtl. Leasingrate
e 299.– o. Anz. GLC 300 DE, Hybrid
2022, Topausst. e 32.990.–, mtl. Lea-
sing e 399.– o. Anz., B 180, auch Au-
tom. Topausst., e 9.890-–, mtl. Rate
e 189.–.o. Anz. Auto-Hinner GmbH,
71634 Ludwigsburg, Teinacher Str.
13, Tel. (0171) 6840689, www.auto-
hinner.de

Reinigungskräfte

Gesucht, gefunden: 
Lokaler Service von 

Meisterhand.

Anzeigenblätter sind lokaler  

Marktplatz und kostenlose  

Informationsquelle.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Kaufgesuche

Stellengesuche 
allgemein

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX. 0711/8283706

Medizinische Berufe

Er sucht Sie

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11   

Frau mit Erfahrung sucht Putzstelle
. 0176 / 23 60 45 98

Kaufgesuche 
Volkswagen

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

PEUGEOT

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

. 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Ich bin 75 Jahre alt, zuverlässig, lie-
bevoll und ein Mensch, auf den man
sich verlassen kann. Ich genieße
ruhige Momente genauso wie Musik
3 besonders Konzerte besuche. Ich
wünsche mir eine Partnerin in ähnli-
chem Alter, offen, herzlich und bo-
denständig ist. Gemeinsam lachen,
spazieren gehen, Kultur erleben oder
einfach einen schönen Nachmittag
miteinander teilen 3 das macht für
mich eine Beziehung aus. Wenn du
ebenfalls Nähe, Respekt und echte
Zweisamkeit suchst, freue ich mich,
von dir zu hören. / unter ZZ209141 an
SWMNGmbH,Postfach 104427, 70039
Stuttgart oder chiffre@swm-network.de

Kaufgesuche 
Wohnwagen

Kaufgesuche 
Mercedes

Kaufgesuche 
BMW

Seniorenbetreuerin mit Erfahrung,
Pkw und Führerschein, sucht Stelle
stunden-, tagesweise oder nach
Vereinbarung, bin flexibel.
. 0151 - 176 09 542

Kaufgesuche 
Wohnmobile

STELLEN- 

GESUCHE

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe. 0151/20503311

Gesellschafterin (deutsch) sucht
neuen Wirkungskreis / unter
ZZ209150 an SWMN GmbH, Postfach
10 44 27, 70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

Maler sucht Nebenjob. Badewanne,
Türen und Wohnung, Schimmelbe-
handlung.. 0162 - 32 73 154

A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Kaufgesuche 
Audi

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11
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Weil deine Stadt 
alles hat.

Jetzt die Online- 
& Lieferservices 

ihrer lokalen 
Fachgeschäfte 

nutzen!
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